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Dans votre Intérêt

Faites vos

achats

à la

NOTRE BILAN
de l’année 1974

974 était une année ass

I a fallu résoudre des probié

que l'environnement, l'urbanis

ns [8e domaine de l'environnement, lee type de croissance

actuel aboutit à provoquer une Insatisfaction grandissante :

accrue de l'air et de l'eau, destruction des espaces

ès le dernier publié dans l'Express, Stras-

e place en pollution. Ainsi le bien-

dû nous apporter la hausse de
notre niveau de vie est annulé Par la dégradation de notre

pri

bourg maintient la deuxièm

cette qualité de vie est pour le bonheur de

santé, car la pollution de l'air, le
manque d'espaces verts sont la source des « maladie: S de civi-
lisation » qui se développent avec une spectaculaire rapidité,

Il s'agit de faire face à ce phéno-

s'agit de sauver notre forêt, de la
Conserver telle qu'elle est, cest-à-dire de ne pas la dégrader

dans sa veleur et dans son sty

une dernière réunion avec la Municipalité et l'Office

National des Forêts, une satisfaction c'est présentée dans ce

Or,
chacun : d'abord pour sa

Pour notre Association,

mène de destruction. II

Par contre dans le domaine de l'Urbanisme, une ancienne

loi de 1879 aboutit à provoquer une injustice aux riverains de

rtains quartiers de notre faubo les droits de riverains. I!

est injuste que la ville fasse payer des travaux d'intérêt général

aux riverains de certains quartiers tel que la rue Mélanie.

avons que les subventions de l'Etat et les crédits

aux Municipalités sont assez faibles. Mais alors il ne faut pas

toujours s'en prendre aux pauvres.

nos Députés qui savent si bien parer avant iesC'est

élections, de demander les moyens nécessaires pour notre de Noël
Ville qui a une bonne réputation sur le plan Européen dont e Nouv

M Suns de la part des Commerçantspag et du Comité de l'Association

Le Président de la Défense des Intérêts

R. FEUX
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lnfimière d'Etat

AUBRY Patricia
REÇOIT SES MALADES

4& RUE BOECKLIN

AGBERTSAU - Téi. 311904

de 19h à 19h30 - à

Visite à domicile

Masseur - Kinésithérapeute

Geneviève PERTON
5, AUE DU DR. MAURICE FREYSZ

ROBERTSAU - Tél 31.02.06

CONSULTATIONS : matln et sur rendez-vous

Visites à domicile

Unsere Bllanz für das Jahr 1974

1974 war für unsere Vereinigung ein zJemtich aktives

Jehr. Ës mussten Probleme aus allen Bereichen geregeit

werden, s0 die der Umweltirage, der Städteplanung, der
Sicherheit usw. Im Bereich der Umweltfrage, erzeugt der

heutigs Entwicklungstyp sine immer stëärker werdende
Unzufriedenheit : Vergrôsserte Verseuchung der Luft und

der Gewässer, Vernichtung der Grünanlagen usw.

Laut der letrion in der Zeitung « L'Express » erschie-

nenen Meinungsumfrage behält Strasbourg bezüglich Ver-

den zwelten Platz Somit wird der zusätzliche

Wohistand der sich aus der Erhëhung unseres Lebens-

niveaus ergeben solite, durch die Beschädigung unseres

Lebonsrahmens zunichte gemacht. Ist doch die Qualität

des Lebens für das Glück eines jeden wichtig: zuerst

seine Gesundheit denn die Luftverseuchung, das

Fehlen von Grünfächen und Wälder sind Ursache der

«Zivitisationskrankheiten », die sich mit spektakulärer

Gsschindigkeit vermehren.
Für unsere Vereinigung gilt es gegen diesen Ver-

fichtungsphänomen aufzutreten. Es gilt unseren Waid zu
retten, hn so zu wie er besteht, d h. ihn nicht
in seinem Wert und Charakter zu schädigen. In einer

letzten Sitzung mit dem Gemeinderat und dem « Office

HILD Fils

Monuments funéraires

En granit français ei étranger ot en

mutation fabnqué dans nos ateiiers

+ Fondaments spéciaux - caveau

+ Travaux très

+ Réparstions de lous genres
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Tét 30 1460

anct MAISON MAECHLING
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HORLOGERIE - BIJOUTERIE % Codeaux

E. KAMPER
81 rue Bœcklin  @

Strasbourg-Robertsau

Grond choix en
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des Forëte- wurde auf diesem Geblet sine
Befriedigung erziehit.

Demgegenüber, bezuglich der Stadteplanung, verur-
sacht ein seit 1879 bestehendes Geseiz den Anwohnern

Viertel unsares Vorortes, Ungerechtigkeiten : Die

Steuer für Anwohnerrechte. Es ist ungerecht dass die

Stadt Kosten sllgemeinnützficher Arbeiten, den Anwoh-

der rue Mélanie autbürdet.

Wir wissen dass die Staatssubventionen und Kredite

an die Gemeinden ungenügend sind, aber dann muss

man nicht immer die Schlechtbemittehton

Es ist Sache unserer Députés -— die vor den Wahien

#0 schône Roden haiten kônnen — für unsere Stadt, die

Europahauptstadt auf welche wir so stolz sind und die
einen guten Auf geniesst, die notwendigen Mittet ru

verlangen. Es ist Sache unsorer Gewähiten dieses unge-
rechte und antisoziale Gesetz abzuschafien. Auf jeden

Fall, auf diesem Gebiet gibt unsere Vereinigung nicht
nach.

Andere Probleme wurden in diesem Jahr autgewor-

fen, s0, bessere Verkehrsvorhälinisse, permanente Ver-

bindungen mit den städtischen Dienststellen, bessere
laformationen.

Es bieibt noch visl zu verwirklichen, aber mit der
ÿ der Bevülkerung und dem guten Wiklen

aller, haben wir Vertrauen in eine gerechters und hu-

manere Zukunft.

Das Komitee des Robertsauer Interessenverains

wünscht allen eine frohe Weihnacht und ein glückliches

Jahr 1975.

Der Präsident : R. FELIX

Notre bilan pour l'année 1974
{Sue de la page 1}

nous sommes si fiers, C'est à nos Députés de faire disparaître

cette loi anhsoclale et injuste. De toute façon, dans ce domaine

notre Association ne cède pas.

D'autres problèmes ont été soulevés au cours de cete

année, tels que meilleures conditions de circulation, relation

Permanente avec Ia Municipallté, mellleures Informations.
11 rests encore beaucoup à late, mais avec l'appui de la

population et la bonna volonté de tous nous avons conflanca
pour un avenir plus juste et plus humair

Le comilé de l'Association de la Défense des Intérêts de la

Robertsau souhaite à tous un joyeux Noël et une bonne et

heureuse année 1975.
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2, rue Menges 31.12.18

Btrasbourg-Aobertsau  
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e Geschichte der Ruprechtsau
 

Unsere Gegend lag demals gar nicht so absaits von

Jedem Verkehr, Das beweist auch ein Fund in einer Kies-
grube nahe der [Il bei der Wanzenau. Nach Dr. Forrer war
dies eine Schiffsladung von Muhlsteinen aus dem unteren

Rheinland, die rhelnaufwarts durch die untere II} nach

Strassburg gebracht werden sollte, an der Fundstelle jedoch
unterging. Der Wasserweg, der heute IIf heisst, war also
ein von den benutzter Fluss.

Ourch rémische Soldaten und Handelsieute drangen

nun auch allmahlich lateinische Wérter In die ligur:sch-

keltlische Sprache ein. Vor allem waren es Namen von
Dingen, welche die Rômer ins Land brachten. Die steinernen
Häuser betreffend, kamen da bisher unbekannte Wôrter In

Umlauf wie 2. B. murus = Mauer, fenestra = Fenslter,

camera = Kammer, tegula = Ziegel. Aus Garten und

Fold wurden bekannt z. B. pirum Birne, prunus = Pfaume,
radix + rosa = Rose, im = viola =

Veilchen, hortus = Garten, fructus = Frucht, vinum =

Wein; unsere Tiernamen : Esel = asinus, Mauiesel = mulus,
sind rômischen Ursprungs.

im 4. und 5. Jahrhundert, ais germanische Vôlkerschat-

ten, wiederhoit den Rhein kommend, ins Rômerreich

einfielen, kam es zu manchem harten Kampf, so auch 357.
Da überschritt Chnodomar mit den Alemannen den Rhein.

Der ‘rômische Feldherr, der nachmalige Kaiser Julian der

Abtrünninge, war von Tres Tabernas (Zabern) über Broco-
macus (Brumath) bis gegen Argentoratum vorgerückt und

hatte, den Feind erwartend, die uns bekannte Terrasse von

Schiltighelm oder die Hausberge besetzt. Solite der blutiga
Kampf zwischen den heutigen Orten Schiltigheim und Haus-

bergon stattgefunden haben, so môgen die Alemannen zwi
schen Argentoratum und der Ruprechtsau den Rhein über-

achritten haben. Er endigte mit dem romischen Sieg, und die

Alemannen flohen in wilder Unordnung über den Strom

Zurück,

Als dann aber bald nachher dis Romer vor den immer

wieder angreifenden germanischen Volkerschaften weichen

mussten, kamen Alemannen und Franken endgültig ins

Elsass.

Wir wollen diesen Abschnitt nicht schliessen ohne den

Hinweis auf einige Funde aus dem Mittslalter, die aus dem

Garten des Mr. Ch, Boehler, früher Hauptstrasse Nr. 20,

stammen, Alle sind aus Erde gebrannt. Es sind : drei kleine

Lampen (?) vor verschiedener Grôsse, eine Vase mit Henke!
und Ausflussrôhre, ein Topfdeckel eine kleine

Reiterstatue (verstümmelt) etwa aus dem 13, Jahrh, aus

derselben Zelt ein Puppenkopf und eine kleine Statue eines

Hundes, aus dem 14. Jahrh. ein Spor.
Ausserdem fand man bei der Kanalbrücke unter der

Strasse beim Quai Jacoutot einen aus dem Mittelalter

stammenden Sarg.

Alle diese Funde bewahrt das Strassburger archäologi-

sche Museum auf.

 

 

2) Ein Rittergeschlecht und seine Burg

Der Schleier, der die Vergangenheit der Ruprechtsau

deckt, lüftet sich etwes zwischen 1100 und 1200. In dieser

Zeit erscheint auf seiner Besitzung von Strassburg ein Ritter.

Einer alten Chronik zufolge soil dies Rittergeschiecht

von den Franken seinen Ursprung genommen haben. Vor

Zeiten wohnten die Vortahren gegen «Sonnen Aufgangr auf

dem Bocksberg, so genannt wegen der Bücke und anderer

Tiére, dia dort geweidet haben. Auf diesem Berg erbauten

2° ein starkes Schioss. Als die Rëmer siegreich vorge-
drungen, führien sie dies Geschlecht mit anderen belm
Élnzug In Rom mit. Bei den Rémern haben sie sich später
ausgezelchnet. Wegen ihrer Tapferkeit nannte man sie die
Bock. Sie blieben In Rom, bis die Felnde sie aus der Stadt

 

vertrieben. Nun kamen sie ins Eisass, in die «Kornkammer»

am Rhein und wohnten dort am Strom, wo eine Stadt lag,

die daämais «Schatzbutten- genannt wurde. Hier haben sie

Gebrauch und Gewohnheit der Rômer bewahrt

Soweit die «Edelsasser Chronik» von Bernhart Hertzog.

Ob diese Darsteliung der genau entspricht ?

Es wird auch gesagt, dass dieses Geschiecht Güter in

den Vogesen besessen und dort ein Bergschloss bewohnt

habe, vermutlich die Burg Freudeneck bei Wangenburg.
Sein Wappen zeigte einen spnngenden silbernen Bock auf

roten Grund. Dies Wappentier entsprach dem Namen des

Ritters : es war die edle Familie der Bock. Durch Philipp

von Schwaben von seinem Vogesensitz verjagt, siedeite er

anun auf seine Güter nërdlich der Stadt über.

Zur Befestigung einer Burg in der Ebene gehôrte

unbedingt ein schützender Wassergraben rings um das
Schioss, Da nun damals Rhein-Marne-Kanat

und Franzosenkanal natürlich noch nicht bestanden, musste

die Burg notwendigerweise an einem Rheinarm oder an der

I gelégen haben oder wenigstens in deren Nähe, um den

Wassergraben immer bsquem füllen zu kénnen. Nach L
Schneegans lag diese Tiefburg zwischen dem heutigen Ill
Rhein-Kanal und der Kastnerallee. Ein Nachkomme der

Adelsfamilie Bock, Freiherr Friedrich Bôcklin von Bécklinsau

sagt 1856 in einer Denkschrift, dass er noch Reste der Burg

gesehen habs und zwar im soeben bezeichneten Gelände,
im Garten des Hauses Nr. 10 der jetzigen Boecklinstrasse.

Sie muss einen stattiichen Eindruck gemacht haben,

diese Burg, umarmt vom breiten, tiefen Wassergraben. über

den eine Fallbrücke hinüberführte zum festen Tor mit

«Pechnase- und starken Türmen versehen, aine hohe, dicke

Ringmauer mit Wéehrtürmen, Zinnen und Wehrgèngen, da-
hinter ein Hof, wo die Wohnräume der Knechts lagen, eine

zwéite, hôhere Mauer, an die der Rittersaal, die Kemenate

der Frauen, Arbeits- und der Magde angebaut

waren, éin weiterer Innenhof und schliessiich als Kernstück

der Burgfrit, der hohe, alles überragende Hauptturm. im

Faille der Belagerung die letzte Zufluchtsstätte.

Diese Wasserburg nebst dazu gehôrenden Gütern lag

auf der grôssten der hier durch den Rhein

oder seinen Armen und der It umgrenzten Insel — oder was

dasselbe bedeutet — einer Au. Wir wollen nicht vergessen,

dass wir von der Zeit um das Jahr 1200 sprechen Einige

unserer Inseln (Wôrthe oder Auen) waren sicher schon

damals in Weiden und Felder s0 dass ihre

wenig zahtreichen Bewohner hauptsächlich von Ackerbau
und Vishzucht lebten.

Hier also in dieser Landschañt, in dieser Wasserburg

lebte Ritter Ruprecht Bock, nach dem unser Ort den Namen

Bücklinsowe und auch Ruprechtsau erhalten haben soll.

Bôcklin = Bôcklein ist die Verkleinerungsform von Bock

Ursprünglhich hiess sicherlich nur die Burg und die grosse
Au Ruprechtsau oder Bôcklingsau. (1449 wird eine insel

Boecklingsau erwähnt). Als sich spâter noch mehr Leute
hier ansiedelten, ging der Name auf den ganzen Ort über.

Ritter Auprecht hatte zur Gemahlin Duhildis von Koenigs-

hofen.

Ritter Ruprecht Bock von Béckinsau sich

seines Vihezugs {von Viehzucht} nach gebrauch und ehrli-

chen herkommen der Alten vom Adels, schreibt der Chronist.

Ein Tel seiner Knechte und Mägde hatte also in Garten,

Feld und Stalluagen genug zu tun, während er mit einigen

Begleitern in den Rheinwald zur Jagd auf Bären und Hirsche,
Wiidschweine und Rehe auszog, zuweilen auch in der

Wasserreichen Gegend dem Fischen oblag, beides zur

Freude und Erholung, aber auch aus Notwendigkeit; dene

an den Tischen der Burg sassen viele Leute.



o Geschichte der Ruprechtsau

Die in der Nähe wohnenden Kleinbauern der Inselnwelt

durften in bedrängter Zeit Leben und das

wichtigste Gut im Burginnern bergen, und datür zahlten sie
den Zehnten von Fetdiruchtén, Geflügel, Milch, Butter und

Eiern. Solche Hôfe, die sich Ritter Bock von Bôcklinsau

untersteliten, gab as jedenfalls mehrere.

Der Burg auf der Bôcklinsau war leider kein langer

Bestand vergännt Der schon erwähnte Philipp von Schwa-

ben, der jüngste Sohn Barbarossas, war 1196 Kaiser ge-

worden, aber gleichzeitig Herzog von Schwaben und Elsass

geblieben, Er hatte einen Gegenkandidat, den Herzog Otto
von Sachsen, der auch Anspruch auf die Kaiserkrone erhob.

Es entstand 50 ein Kampf zwischen beiden, in welchem sich

die Stadt Strassburg und der Strassburger Bischof Konrad

von Hüneburg auf die Seite Otios steltten und Philipp von

Schwaben nicht als Staatsoberhaupi anerkennen wollten, Um

sie dafür zu strafen und mit Waïfengewait zu Unterwerten,

zersiôrte Philipp von Schwaben Marlenheim, Epfig und das

Schloss Haidenburg auf der Anhôhe zwischen Hausbergen

und Mundoisheim.

Im Jahre 1200 beiagerte er auch Strassburg und

zerstôrte alles rings um die Stadt, vermutlich auch die Burg,

die Meyerhôte und sonstigen Häuser von Ruprechtsau. Der

Ritter Ruprecht und seine Gemahlin mit Famitie flohen

in die Stadt. Wie es ihnen fernerhin erging. wann

Ritter Ruprecht gestorben, ist unbekannt. Duhildis ist vor ihm

«Seliglich von dieser Wek abgeschieden-. Die Burg ward
nicht wieder aufgebaut.

Rifier Auprecht Bock und seine Gemahiin Duhitdis

haften zwanzig Kinder. Einer ïihrer Sôhne, intzet Bock

{intzel = der Zwanzigste), war mit Brunehauit de Hutterdorf

(Brunhilde von Hüttendorf), vermähit. Er-nahm 1242 an
einem Kreuzzug teil und starb auf der Fahrt. Sein einziger

Erbe, Berchthoïd Bock, hatte zur Gemahlin Frau Luitgard von

Er stand im Dienst des Bischofs Walther von

Geroldseck. 1261 oder 1262 wurde er, noch jung an Jahren,

in Colmar erschagen, Seine drei Sôhne hiessen Heinrich,

der früh tôdlich verungtückte {er vom Pferde}, Nicolaus,

der 1341 im Senat von Strassburg sass, und Konrad oder

Kunz, weicher am Krieg zwischen Albrecht von Üsterreich
und Adolf von Nassau teinahm. Nach dem Sieg Atbrechts

bei Gôüllheim schlug dieser ihn, zum Dank für seine Diensie,

zum Ritter. Es geschah an seinem Krénungstag, den 24. Juni

1288. Als Ritter Kunz einige Jahre Später nach Strassburg

Zurückgekehrt, kam er durch die Ungeschicklichkeit eines
Freundes ums Leben. Kunz war sehr stark und gewandt.

Einmal auf der Ritierstube zum Müistein in Strassburg zeig-

ten er und Marx von Eckwersheim ihre Springkünste. Zuerst

legte sich Marx von Eckwersheim auf die Erde. Kunz Bock

Sprang von einem Tisch aus auf den Leib des Marx so

gewandi, dass er von ihm «hinweck Schüpffte», ohne ihm
Schaden zuzutügen Als nun Marx von Eckwersheim das-

Selbe -auf den liegenden Kunz Bock ausiühren wollte-

Sprang er jédoch so ungeschicit, dass Kunz tot liegen biieb.

Dieser Kunz war mit Gisela von Stauflenburg verheiratet

und hatte vier Sôhne : Nicolaus, Ulrich, Konrad und Heinrich.

Auch Nicolaus war Vater von vier Kinder. Einer seiner

Sôhne, Johann, starb früh. Von den übrigen drei, Ulrich,

Woligsng und Nicolaus, stammten drei Linien der Bock ab.

Diese Adelsfamitie der Bock hat jatwhundertelang in der

Stadt eine bedeutende gespiell im frühen Mitteiaiter

war der Familie Bock die Aufsicht über alles, was Lebens-

anging, afso auch Metzgereien und Markie, in Strass-
burg anvertraut. Johann Bock war Vertreter der Stadt

Strassburg auf dem Konzil zu Constanz 1414 Johann
Boecklin gehôrte zu den elsässischan Adeligen, die Kaiser

Friedrich 11! bel Gelegenheit seiner Krônung in Rom auf der

Tiberbrücke zum Ritter schiug (1452). Als 1476 der Herzog

von Burgund unsere Stadt bedrohte, hatte ein Ritter Fried-

rich Bock mit zwei andern das Abreissen der Gebäude

ausserhalb der Stadtmauerm zu überwachen. 1488 unter

Kaiser Maximilian war Friedrich Bock Hauptmann eines

-Fendilins» im Dienst der Stadt, und 1413 vertieh derselbe

Kaiser den Bôcklin den Titel «von Bôcklinsaur.

Von 1341 bis 1764 war nicht weniger ais einundzwanzig

Mal ein Bock von Bôckiinsau Stattmeister in Strassburg. So

bekleidete Ulrich Bock, der Son von Simon Bock, das

Amt eines hier 1371, 1384 und 1392. Man

nannte ihn Gross Uirich Bock; denn er war kürperich so

gross wie keiner seiner Vorfahren und Verwandten. Er war

auch an Reichthumbr. 1398 starb es «auff wnser

liében Frauentag des Engetischen Cruss-. in dem -Hohen

Stift neben vnser Frawen Capel, als man in den Chor

hinaus geht, ist ein ebener Sargstein». Dessen inschrift

lautet: Anno Domini 1396 in festo Annunciationis Mariae,

Beate virginis, obit Viricus Dictus Utrich Bock, Armiger,

Argentinensis. (Nach Hertzog).

Ein Bôckiin von Bôcklinsau hat ein Pferdegestüt im

Finkweïler einrichten lassen. Dem Junker Philipp Dietrich

Boecklin von Boecklinsau, der mit dem Edelfräulein von

Zuckmantel verheiratet war, verdanken wir den prächtigen

Renaissance-Bau am Stephansplan Nr. 17 aus dem Jahre
1598. Das war der Bôcklinsche Hof, ein Jahrhundert lang der

Stadtsitz der Herren von Bôcklinsau. Später kaufle ihn die

Ritterschaft des Unterelsasses und benutzte es als Verwal-

tungsgebäude. Cft hat der Bau den Eigentümer gewechsalt,
nächeinander verschiedenen Zwecken gedient. Er ist heute

unter dem Namen «Zum Ritter» bekannt und wurde 1925

«Foyer des étudiants» unter der Leitung der Maizenhei-
mer Schulbrüder. Aus dem Jahre 1728 wissen wir, dass sich

der Stättmeister von Strassburg Jacob Christoph

Bôckel von Bôcklinsau an die Bevôlkerung der Stadt wandte

mit einer Bekanntmachung, in welcher er die Notwendigkeit

Steuer, die Art der Beleuchtung, die Form und die

AnsChaffung der Laternen kiarlegte, um so Strassburg mit
800 Strassenfampen versehen zu kônnen.

Auch sonst halte der Name Bôckiin von Bôckänsay

einen guten Klang. Bei wollen wir uns daran

erinnern, dass nach den zwälf ersien Turnisrartikeln unter

dem Adel Disziplin, grosse Zucht, Ehebarkeit und

Redlichkeit» gehalten wurden, und dass man nur Ritter,

die wirklich ein Leben ohne Tadel führten, zu den Tumieren

zuliess. Es nahmen Teil am Turnier zu Strassburg 1390 Clause

Ulrich, Friedrich und Caspar Bôckiin, 1470 wurde Wirich
Bäcklin zum Ritter geschlagen, seiner Tap-

terkeit wegen, als «Herzog Carl von Burgund mit den

Eydgenossen eine Schlacht getan» (anscheinend bei Mur-
ten). Wilhelm Bôcklin beteiigte sich 1481 am Tumier zu

Heidelberg und 1484 an dem zu Caspar
war im 32. Turnier zu Ingolsstadt 1484. Caspar ünd Wilhelm

Bôcklin nahmen 1485 am Turnier zu Onoltzbach teil. Es

wurden Wilhelm und Ludwig Bôcklin vom Kaiser Maximitian

selber bei seiner Krônung zu Rittern geschiagen.

Wir verweisen noch auf zwei Grabsteine, welche die

Famiie der Bôcklin nennen und sich in der Pfarrkirche

von fanden :

Anno Domini 1537 den 15. malj ist in Gott verscheiden

der Edal vnnd Gestreng Aitier Claudi von B5k-

klinsau.

Anno 1530 den 18 Martij iet in Gott verscheiden die Edel

Fraw Magdalena, geborene

Haustraw, gel von Weyer gemetts Bôcktins

  
30, AVE DE L'ILL - CITE DE L'AL

Grand chetx on :

CRAVATES - PANTALONS

 

 
avec Bain d'Air

BAINS MÉDICINAUX
aux extraits et essences de plantes

  

    
    CURES D'AMAIGRISSEMENT

BRUNISSAGE

COURS DE HATHA-YOGA

 
   
 

CENTRE APELL

74, RUE DES JARDINIERS

ROBERTSAU - Téi. 31.11.03

  
  

Grand choix en

Horlogerie + Bijouterie + Orfévrerie

 

109, rte de la Wantzenau

Robertsau (prés do la Papeterie)

+ Réparations en tous genres

+ Travail soigné + Prix modéré

 

Bonneterie de SCHMDT Marie-Thérèse

vous recommande pour NOEL et NOUVEL AN

PYJAMAS HOMMES ET DAMES - ROBES - TABLIERS TOUTES TAILLES - PULLS

MERCERIE - CANEVAS - FILS

    

    
   
  

 

 Bericht

über die Herrichtung

des Robertsauer Waldes

Dée für die Veregung dar neuen Kanalisation,

die Abwkeser der dirakt in den Rhein fuhren

anatatt den Steinglessen wie bisher, haben begonnen

machen Fortschritte. Durch erhaitene Auskunfie haben

wir erfahren, dass der Wassorzuiauf zum 13 Belchenioch (oder —

tietes biaue Loch), wegen technischen Schwerigkeiten nicht

mitisis sines Siphons jangen wird, sondern durch dis

Kanaïlsation in gerader Linte uberbruckt wird.

Aus Befurchtung, sine sonVeregung or àDr

tersch jen haben mte in Bezug

mich. dass die sichtbare Lehtung (sin
Zementrohr von über 3 Meter äusserem Durchmesser) dia acho-

ne Landschaf an diessr Stelle abscheulich verschänden würde,

haben wir uns mit der städtischen, für den Wald zustkndtgen

in Verbindung geseizt Herr GASS, mit

Verstandnis, hat freundiicherweise sofort die anderen zustän-

digen Diensistellen gebeten am S. September 1974 an Ort und

5

-Stelle einer Zusammenkunit beizuwohnen um dort sine befrie-

digende Lôsung des Probiems zu finden. Unser Delegierte des
Komitess <Umweïtschutz», Herr. H. WOHLGEMUTH hetis bel

diesor Gelegenheit das Vergnügen foigende Herren snzuiretfen:

— Herr EHRISMANN von der Dienststelie ABWASSER-

REÏNIGUNG

— Herr KLEIN, Adjoint von Herm GASS (verhindert}

— Herr GENET vom Office National des Forêts

— Herr VAUGIN, Fôrster des Robertsauer Waldes

— sowis der mit den Arbeiten boetreute Unternohmer und

der Baustéllentuhrer,

Das Resultat dieser Zusammenkunf ist foigendes:

1. Ole kleine jetzge Brücke abmankert undBurch 2 ungefähr 1 Meter Durchmesser, wel-
che den Durchfluss des Wasseriaufes garanliaren.

2. Die neue Abwasserieitung wird aui beiden Roh-

ren ruhen

3. Die Gesamiheit dicsec wird mn Erde bedecki was

die Ausfuhrung der der

Route de l'EDF und der Wantzsnauerstrane, some

Anlage einss Fussgungerweges ubor den Wasserlaut
erlaubt.

4. Ole Verbindung zwschen dem Brunnenwasser — YTelch

und dem Stangiesson wmrd hergesteiit durch ein Rohr

mit genugend grossem Durchmesser, weiches unter dem

Verkehreweg zu veriegen iet.
5. Was die wünschenswarte wôllige Oberdeckung der Ab-

wasserieitung auf ihrer genzen Länge anbetrifift, 50 ha-
ben dis Vertreter der zuständigen Dienststellen verapro-

chen aïtte Anstrengungen zu um eine Ver-

schändung der Umgebung zu verhindem. on
leichen auf Veraniassung

Horn QENET beschiossen Tafeln, welche das Stationle-

ren von Autos an den Strassenrandern der Route de La Want-

zenau von der Brûcke Über den Steingiessen am

Buokel ble zum Nordausgang des Waides. verbisten,

um Unfifle zu verhuien.

Der VEREN ZUR VERTEIDIGUNG DER een

MTERESSEN denkt den Vertrelem der de

steflen lebhaft Für Ihr Verständnis und nütziiche Zusammen-

set H. Wohigemwh
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Brillant

pour le

Syndicat
d'Avicuiture

1900

geons. Messeurs BALLA e1 JAENNERT pour les
Monsæur BERG Pour les

Les prix furent atinbués comme sud :

© GPH Espostion
Coupe par M André BORD, Secrétaire d'Etat aux
Ancæns Combstiams — Stresser Bleu — Eleveur Moraieur
BEYLER Jean.
GPH Votsiles

Vase cer -Le Nouvel — Parquet Poules

d'Alsace — M METZGER Marcel,
© Voisiles

ofta par les «Dermeres Nouvelies

Wrardcte Earre — Eleveur M, WAYDELICH
—

Claude.
© GPH Lapins

zender der Spezialklubs von Rheinland-Pfalz à M. METZGER

Marcel.

Prix offort par M. SCHLEWER, Président du Syndicat d'Avt-

cuhurs Union de la Robertsau à Chantai ASAËL Pour un

pigeon «Frisé Hongrons ».
Prix offert par les membres du Syndicat d'Aviculture UNION

de la Robertsau à Pierre BEYLER Pour un pigeon = Gazzi

Maillé ».

SECTION DES JEUNES

© GHP
Prix offert par M. NESTELHUT Gérard — Hambourg Paitieté

Naine — Eleveur THOMAS Jean-Marie,
e GP

Prix offert par M WEISS Robert — Nain de Couleur —

Eleveur NESTELHUT Pascal.
GPh

par M. NESTELHUT Gérard — « Maillé »
— Eleveur BEYLER Pierre.

RE PAM Ge re Mens

  
Les Lraveux pour Ia pose du

nouveau collecteur, évacuant les

eaux usées de 18 station d'épu-
ration directement dans le Rhin
eu deu du Stengiessen comme

Jusqu'à présent, ont démarré et
nt rapidement. Par des

ignements Oblenus nous

spptis, que le cours
d'eau alimentant le 13 Bslchen-

loch (ou leles blaue Loch} ne

era pes traversé au moyen
d'un siphon à cause des diffi-

techniques, mais franchi

per le collecteur en ligne hori-

De crainte qu'une telle pose

mai avoir des conséquences

Gésagréables au point de
ue de la de l'eau

du ruisseau et surtout aussi que
la conduite apparente (un tube

en ciment d'un dismèlre exté-

rieur de plus de 3 mètres) défi-

gurerait atrocement le joii pay-
sage de cet endroit, nous nous

 
1974, pour y trouver une soiu-
tion au
Notre du comité « En

Monsieur H. WOHL-

nee ae 2 qu

Rapport

GEMUTH, avait le Plaisir de ren-
contrer à cette :
— Monsieur EHRISMANN

du service d'assainissement,
— Monsieur KLEIN,

adjoint de Monsieur GASS

(empéché)
— Monsieur GENET

de l'Ofice Nationat des

Forêts
— Monsieur VAUGIN,

Garde forestier de Ja

Robertsau
— Monsieur l'entrepreneur

Chargé des travaux et le
chef du chantier.

Le résumé de cet entretien
Sur place est le suivant :

1. Le petit pont actuel sera

supprimé et remplacé par
deux tubes d'environ 1 m de

diamètre, assurant Je flux
d'eau du ruisseau.

2 Le collecteur d'évacuation

des eaux usées reposera sur

les deux iubes mentionnés

ci-dessus.
4. L'ensemble des tubes sers

recouvert de terre,

tant l'aménagement de fn

vole de circulation entre la

route de l'EOF et ia route de

La Wantrenau, ainsi que d'un

senter piétonnier au-dessus

du collecteur recouvert.

4. Ls communicetion entre l'é-

tang du Brunnenwasser et
le Steingiessen sera assurée

Par Un tube à diemeétre con-

venable, à poser sous la voie
de circutaiion.

5. En ce qui conceme le re-

Couvremeni souhaitable du

collecteur sur toute lon-
Queur, les représentants des

services compélents ont pro-

mis de s'eforcer

Une défiguration de la nature

environnante.
À la même occasion et sur

de Monsieur GENET,
das pancartes le

 

PRESSING

DE LA ROBERTSAU

67000 Strasbourg-Robertsau

T5, route de ls Wantzenau

Tél. 31.18.33

Propriétaire: MARC ENT2Z

Robert WISSER

6, Chemin des Vioiettes

de Défense des intérêts de la Robertsau

‘|

concernant l'aménagement de la forêt de la Robertsau

stebonnement des voitures aux
bords de la route de La Want-

zenau entre le pont du Stein-

fressen au Fuchs-em-Buckel et
la kaère Nord de la forêt de la

Robertsau, seront posées pour
éviter des accidents.

L'ASSOCIATION DE DEFENSE
DES INTERETS DE LA ROBEAT-
SAU remercie vivement les dé-

Kgués des différents services
Pour leur compréhension et leur
collaboration utile.

H. Wohigemuth

 

      
   
 

 
   
 
  

STRASBOURG-ROBERTSAU  ® 51.11.12

Pour toutes eurtaces

Tondeuses GABY lee hautes herbes

Atomiseurs FONTAN - Faucheuses MINI-KTWA

Motobrousttes ROLBINSON . Moto HOU IBEKI
Grand choix en motoculteurs en 2 et 4 roues motrices

CHAUFFAGE

BRENNER

25, RUE BOECKLIN

ROBEATSAU - Tél 310779

Coupe chere par la Ville de Strasbourg — Papition Phénen
— Étevtur M. WEISS Robert

© GPH

certe par la SCAF — ALASKA — Elreur M
ÉONSET Crarikes

© GPH Pigecns — race étrançere —

Eougecir c'ten per BEYLER Jean — Straseer Jaune —
Eltveur 4 NESTELHUT Gerasd
GPH — face de —
Fr le Journal «Est et Vinicoiss —

Cravaié Crncs — Eleveur M METZGER Marcel.

— 1 ccethcent M. BEYLER Jean — — M WEISS

Robert.
— 17 bat pont dans M NESTELHUT Gérard —

— M WOLFF Cnaries.

— 17 Far font \cieres : M METZGER Marcel — Chañenge

— COPAVIC

— 17 per ps METZGER Marcel — Chailonge —

M. NESTELHUT Gerard

— 17 gar sont pyecns: M, NESTELHUT Gérard — Chatenge

— # VETZGER

Toutes nos felic:tations aux éleveurs de variétés de faisans !
Dans un cadre agréable, devant une iable bien garnie, aux

sons d'un orchestre entrainant, la soirée fanuliale fut couronnée

d'une bonne ambiance qui se prolonges tard Gens la nuit du

samedi 2017.

officielle du dimanche matin était rehaussée per
de nombreuses personnalités, dont le présence de M. DE REN-

DINGER. Acjoint au Maire. M. BALLA, Président de l'Union des
des du Bas-Rhin, M. HORNECKER, Prési.

dent d'Honneur des Syndicats des Anculteurs du Bas-Rhin sinet

que M LACK. représentant is Féderation d'Avicuheurs des trois

Departements de l'Est et de nombreux présidents des sociétés
locales el

Lors de la cérémonie de nombreuses Gshnctions furent

décesnees dont 1Insigne du Agricole à M.

WOLFF Président d'Honneur du Syndicat 1900, le Coq

'Or à M__WURTZ Théodore, la

STRASBOUAG-ROBERATSAU

76 et 92. RUE BOECKLIN

Téléphone 31.09.71 et 31.17.94

  

 

 

 
      Garage PLUMERE

28, rue Boecklin + Téléphone 31.19.96

STRASBOURG-ROBERTSAL

© REPARATIONS en lous genres

© DEPANNAGE / STATION-SERVICE

+ GRAISSAGE Agence SIMCA

Vente de Voitures neuves et occasions

  

     
    

 

 

M. Karl-Hemtz JAENNERT, Président des Clubs Spéciaux
de Lapins de Race Pure à M. WEISS

President du Syndicat d'Aviculteurs 1900, le
4n plus haute distincuon de leur s0ciéié

Après les nombreux discours prononcés à ceite
un win ainsi que le traditionnel

l'inauguration ofiicielle de cette réussie. Au courant

june2 Pro par M WIGLFF du de Lin-

genteid vont
1 rour M ASAEL Fenri

rour 4 MET/GER Marcol
4 Peu often per M Président du Syndicat d'Avt-

Cuiture de pour M METZGER Marcel

1 Paix par M GUTTING. Secratcire du

culture de Lingenield pour M WENDENBAUM, Vice-Préei-

APPAREILS MÉNAGERS

CHAUFFAGE toute ENERGIES

  
 
 
 

   

TABAC CARLEN| * JOURNAUX + PAPETERIE

Î * VINS et SPIRITUEUX

|

 
 

ARTICLES - CADEAUX

  dent d'Honneur peur un Prix d'Honneur Spécial pour Wei. À leurs eux 67000 Tél. 311927

Foux n1 Montre offerte par M. JAENNERT, Erser 9 On contribué la réussie de 72, rue Boec

PAGE 8 PAGE 9



Restaurant «COQ BLANC»

M. et Mme Pierre MEYER

e PLATS DU JOUR

© Roseblif 2° samedi du mois

9, rue Mélanie

STRASBOURG-ROBERTSAU
VOUS LES MARDI, MERCREIN, JEUDI RENCONTRE

OÙ > AGE DE L'UNIAT

Téléphone 31.50.58

ELECTRO COMPTOIR
163, route de ls Wemtsenau - TEL 51.50.03

PROMOTION « FETE DE FIN D'ANNEE »
e Téléviseur THOMSON Noir et Blanc

AMBULANCES LA ROBERTSAU

Œ PERMANENCE JOUR ET NUIT
toutes distances France -

PERSONNEL DIPLOME : Agréées par toutes tes

| TR. mms Boeckiin - STRASBOURGTél (00) 31.07 4 - Ligne Hôplial :

 
! d'Exploation des Ets

Martin SCHUCEH s.à rl

INSTALLATION
SANITAIRE

CHAUFFAGE 
© ET MACÇONNERIE

PHILDAR

ROBERTSAU - 48, re Boeciiin

- Route de

M0 COLORIS DE LAINES ainsi que

BAS-COLLANTS et CHAUSSETTES TOUTES

TAILLES

TOUS GENRES DE TRICOTS ET CROCHET

SUR MESURE

se fera un plaisir de vous accueillir et

vous conseiller

 

   
 

  
 

BOULANGERIE

PATISSERIE +

Albert VEIT

ROUTE DE LA WANTSEMAU

STRASSOURG-ROBERTSAU

Téléphone 31 19 13

 
EBENISTERIE - MENUISERIE

TREGER Frères

Aménegement dimérieur
% Tous genres de eur mesure

Arrangements ce

51, STRASDOURS 35.17.22

54, rue ROBDERTSAU ge

  

G. DI-FILIPPO
V7. sus Hochser 31842

eue

 
 

  

  
 

 

   

   

  
 

  
 

 
  STAEBELL Ren

85, rue Bockiin

MERCERIE - BRODERIE

Bas et chaussettes
 

| Rapport concemant l'activité de la commission

é - BONNETERIE
67000 STRASBOURG-RO!

7, tue du Maire Kane BERTSAU + Tél. 31.07.10

LAINES PINGOUIN

* LINGERIE - BONNETERIE - LAYETTE

  

  
 

  
 

Condection dames et enfants -

de l'Association pour la Défense des intérêts de la Robertsau
Le 16 septembre 1574 js membre H.

rendu sur le chanter de la pose du collecteur ‘ee
eaux usées de ia station d'épuration disecloment dans le Rhin

y Constäter que, conformément à la décision prise sur

place à l'occasion de Ia réunion du 5 septembre 1974 des ser.
compétents, le pont eur l'afiluent du 13 Beichenioch

(ou tietes biaue Loch) à été remplacé par 2 tubes en ciment
de : mètre de dianrètre.

Etant donné que les tubes ont une longueur d'environ 25 m

et comme on ne peut nullement exclure qu'ils pourraient être
bouchés un jour par des branches coincées, rossaux et d'autres

Un netioyage devrait être difficüe smon

Notre ‘membre. sans perdre de temps. sest mis en rélation

avec Monseur GENET de l'Offica National des Forêts qui lui

 

Bericht bezügiich der Aktivität

der Kommission für

des Robertsauer Interessenvereins

Am 18. September 1974 hat sich das H. Wohige-

muth auf das Gelände begeben auf welchem der Koïlekter das

Schmutzwasser aus der derekt on den Rhein

um festzustellen, dass gemkas der hier durch die

Dienaistellen am 5. Sepiember 1974 getassten Beschlusse, die

kieine Brucke am 13 Belchenioch (tefes blaus Loch} entfernt
und durch zwei Zementrohre von je 1 m Durchmesser ersetzt

rde.

Ca diese Fiohre ungefahr 25 m lang sind und keïinestalis

werden kann, dass me sich nes Tages ver-

stopfen. sei es durch Aste, Schilf oder sonstigs Unrainheiten ist

en. dess die Reinigung schwer, wenn nicht unmôglichwird.

Sotori wurde deshalb Varbindung nut M GENET vom
€e Nalionai des Forts. aufgenommen, welcher Ihm emplieht

M. GASS und seine Dienetsielle zu aisrmisren. Am selben Tag

um 9 Uhe wurde M. KLEIN telafonisch (M. GASS war abwesend}

und ihm geraten die Wasseremftussofinungen mit Gittern
æ versehen.

Zu diesem Anlass hat unsor Mitglied auch M. KLEIN vorge-

Schlagen zwei Rohre zu legen um den Wasserabtiuss zwischen
dem -Brunnenwessers und dem =Steingisssen. zu erlauben, es
wer nur eines vorgesshen. Auch diess Fohre mussten mit Git-

tem vorsehen werden.

M. KLEIN veraprach die Vorschiage M. EHRISMANN
von den zu

Fabrication Mécanique en Treillis de Fil de Fer

SpécioMés : Erection de complètes
Clôtures d'enceintes - Stade - Tennis, etc.

Gtillages en tous genres: Ondulé - Simple
torsion - Bordure parisienne

KRIEGER RIMMELIN
26, AUE BOECKLIN - Tél. 31.15.29
STRASBOURG-ROBERTSAU

 

    

a recommendé d'alarmer le sernce de Mormeur GASS. Le

même Jour à 9 heures Monsieur Wohigemth s6 meltait donc

en communication téléphonique avec le service indiqué pour

recommander à Monsieur KLEIN (Monsieur Gms état

de munir les ouvertures d'entrée d'eau de grilles fixées sur

anneaux circulaires en fer plat.

Par même occasion notre menbre a proposé à Monsieur
KLEIN de prévoir deux ivbes pour assurer la Circulation d'eau

entre l'étang du Brunnenwasser et le Steingisasen au lieu d'un

seul tube prévu actuellement Les ouvertures de ces

tubes devraient être également pourvues de grilles.

Monsieur KLEIN de soumettre immécinioment

nos propositions à Monsieur EHRISMANN du service

NISSEMENT.

H. Wohigemuth

Coiffure GAUER

108, Route de la Wantrenau - Tél. 31.16.78

+ SOINS KERASTASE

« Produits de Beauté GARRAUD

ENTREPRISE DE RAMONAGE

J. KIEFFER
MAITRE-RAMONEUR }

2, us E.-Maechting 9 31.15.15

æe recommande pour

Tous travaux de ramonage

de cheminées at appareils de chauffage

Vérificallon ot
de de fumée

Certificats de contermié, etc.

Association pour la Défense des Intérêts

de ls Robertseu

Bulletin d'Adhésion

NOM :

Prénoms :

Profession :

Rue

Marié/Célibataire :

Nombre de parsonnes :

Slgnature :

A envoyer au Slège Social de l'Asecoletion.
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décerest
PAPIER PEINT

Prix pratiqués anténeurement rouless 10F

Z790F

parking du supermarché GRO

route de la Wantzenau

à la ROBERTSAU

Heures d'ouverture :

du MARDI au JEUDI de 9h à 12h et de 14 h
à 19h - le VENDREDI de 3h à 1 =

SAMEDI de 9h à 18h SR

DECOREST

© PEINTURES

+  ADHESIFS

© PAPIERS PEINTS

ee

 

© TOUT POUR LE JARDIN

©  QUINCAILLERIE

Articles de ménage et cadeaux

Gérard HORR
Anct. Léon BURCKENBERGER

19, RUE MÉLANIE

STRASÉOURG-ROBERTSAU @ 51.06.04

BOUCHERIE - CHARCUTERIE FINE

Aloyse GUHMANN s. a.
90, route de La Wantzenau  @ 310216

STRASSOURG-ROBERTSAU

à domicile

BOULANGERIE

+ PATISSERIE

CHARLES KLINGHAMMER

10 RUE MELANIE

STRASSOLRG-ROBERTSAU

: 51.11.22

Garage

Roger BUR
18-20, rue Mélanie

67000 Strasbourg-Robertsau

Téléphone 31.02.41

 
 

 

   
 

  

INSTALLATIONS SANITAIRES
CHAUFFAGE CENTRAL AU GAZ

FERBLANTERIE / ZINGUERIE

TOUS TRAVAUX DE TOITURES

René Wernert

rue des Jardiniers

STRASSOURG-ROBERTSAU  @ 31.03.26

 

Fleurs KUNT
83, route de la Wantreneu Tél. 51.10.21

STRASBOURG-ROBERTSAU
«+ Fieurs coupées et Plants ouivant saison

+ Arrangements

+ Décorations florales en tous genres

+ Couronnes mortusires

 

   
  
 

  
 

  
 

Le bon faiseur de

pâtés en croûte

ses Pâtés en croûte marinés au vin d'Alsace

ses Terrines du chef

et beaucoup d'autres spécialités

aux restaurants, et melieurs

d'alimentation de Is région

87, ue Mélanie - Strasbourg-Robertseu + Tél : 31.08.19

COMBUSTIBLES » MAZOUT + MONAGAZ

François GRASS
63, AUË ST. FIACRE

STRASBOURG-AOBERTSAU

Téléphore 31.11.14

© Réservoirs à Marout loutes dimensions

Cadre réservé au

LABORATOIRE D'ANALYSES MEDICALES

KLING
95. rue Boecklin - AOBERTSAU - Tél. 31.08.40

(Bus : Arrêt Eglise)

 
   M. CEBRAL Manuel

ENTREPRISE DE » créplassge - carrelsge - maçonnerie

«cloison de eéparation des cliernen à
    
   

 
 + Travel solgné + Devis

Î 10, rue Emest-Lehr / AOBERTSAU / Tél. 21.18.48   

 
  

  

   
    

 

    
  

    
  

 

 

NETTOYAGE A SEC DE Qu

  

BOUCHERIE - CHARCUTERIE

M. CHRISTMANN
2, rue du Plan - Tél. 31.19.33

STRASBOURG-ROBERTSAU

+ LIVRAISON À DOMICILE

 
CHARBONS - BOIS - MAZOUT

CUVES EN TOUTES DIMENSIONS

Succ. René MAECHLING
HANNSMAENNEL

33, rue des Jardiniers  @ 31.10.50

STRASBOURG-ROBERTSAU

LUNETTES BAROMETRES
VERRES DE CONTACT THERMOMETRES
JUMELLES

Optique de la Cathédrale
Anciennement SAUER-GEIGER

J. ©. RAGUIN

Opticien dipfômé ENOM

11, place de Le Cathédrale (ace Kammerzell)

67000 STRASBOURG - Tél (885) 3274.47

 
Bonneterie + Lingerie + Mercerle + Cadeaux

«AU CHOIX»

DENISE GRASSER

STAASBSOURG-ROBERTSAU

26, rue &t-Flacre (Piace des Tilleuls}

e de - Teinturerie H Vuilemin

ENTREPAISE GENERALE
COUVERTURE SPECIALISEEDE

ET DE FERBLANTERIE

Affred HILGERT Fils & Cie
: 311494

, Aue = Téléphons :ASBOURG-ROBERTEAU 31.09.33
travi UVERTURE en: Ardoises -Te ae ‘et ondulées - Tôles ces

Zino - Aluminlum Cuire, CAL

plates et mécaniques = et
diiumés - Toute Ferblanterie ds

 

 

Robertsau-Pressing NORGE
40. rue Boecklin - ROBERTSAU + Téléphone 31.07.62

ALITE - RAPIDE - AMABILITE - SERVICE - PARKING

maougure un NOUVEAU SERVICE

+ Dégraissage familial économique complet

* 4 kgs de vêtements netloyés en 4 heure pour 19 Fr. j

 

 
 

Association de la Défense

des Intérêts de la Robertsau

Réponse à notre lettre
du 25 juin 1974

Monsieur le Maire

de la

Vike de Strasbourg

Roberisau, le 21 1974

Monsieur le Maire,

Nous sommes dans une époqua où notre Association est

de plus en plue touchée par les problèmes qui se posent dans

notre quartier, que l'environnement, l'urbanisme et l'anima-

tion.

Détinis dans nos status, noire but est de défendre les inté-

cotlectifs des habitants de notre cher faubourg.

Pour réussir, notre rôle est de maintenir une étroite

boration avec is

Cette participation ne peut souffrir le moindre échec, bien

eu contraire, elle exige l'organisation de débats qui nous per-

mettent d'échanger des sur les futurs projets de ls ve

communale et surtout d'informer les habitants.

is notre dernière rencontre, un certain nombre de pro-

bièmes plus ou moins nouvesux sorment à résoudre. Parmi

ceux-ci :

© dans le domaine de l'environnement :

— survie de la forêt du Rhin

— lutte contre la pollution, etc.

© dans le domaine de l'urbanisme :
des droits de riverains

propriation de terrains
leures conditions de circulation

sécurité pour la population

@ üsns le domaine de l'animation :

-— le problème des sociétés

{subventions pour les loisirs qu'elles organisent)
{manque d'un centre culturel).

Pour mieux résoudre ces problèmes, notre comité a décidé,

lors de sa dernière réunion de vous proposer la création d'une

commission mixie se composant des reeponsables de vos 3817
vices et de ceux de notre Association. Cette commission devrait

se réunir au moins une fols par semestre.

C'est dans ce sens et svec la bonne volonté de tous, que

notre devoir civique au service de la population. sers à

neur.

Tous les membres de noire Association 86 joignent à mol,

pour vous prier de fixer dans le plus bref délai la date de noire
prochaine rencontre. Je vous d'avance de tout Cœur,
pour le temps que vous à l'Assoctailon et eux habl-
tants de la Robertsau

Veuiltez agréer, Monsieur le Make, l'expression de ma très

respectueuse considération.

Sincèrement,

R. FELIX
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En vente

Droguerie A. SIEFER
89, rue Boecklin - ROBERTSAU

CRETE
la guerison

En vente

Droguerie SCHORDERET
@2, route de is Wantrenau - ROBERTSAU

  

   

   
   
   

   

   

   
 

Raymond KOSCHER
243, route de la Wantranez (près Sæ-Anne)

STRASSOURG-ROBERTSAU

9 s10%

© Boucherie - Charcuterie |

© à demicle |

Cordonnenie ]. ZIRN |
ancienne adresse 59 rus

nouvelle adresse 1, res Mélanie

BERTSAU

-

Ver de pantoufles et

gonres
sur 24 heures

ATELIER DE RÉPARATION ET CARROSSERIE

Garage
Paul MUNCH
Agent spéciaisé CITROEN

177, route de !s

67000 ROBERTSAU 318681
on

PAGE H

DECORATION FLORALE ET MORTUAIRE
+ SERRE-EXPOSITION EN LIBRE-SERVICE

62, rue Boeckin - STRASSQURG-ROBERTSAU

Tél en 314509

 
ir gratulieren

Am 22. Juli hatte Mme Madeleine MORITZ das Glück,

mit ihrer Familie ihren 90. Geburtstag feiem zu dürfen.

Mme Moritz ist die Witwe von M. Louis Moritz, ver-

storben 1950, welcher lange Jahre hindurch als Polizel

bearnter in unserem Vorort latig war.

Wir

+

Wir gratulieren zum 96. Geburtstag Madame ZIX, die

inr Lebensabend im Bürgerspital verbringt. Am 8. November

1878 erbfickte sie das Licht der Welt.

Wir wünschen Mme Zix noch lange schône Jahre zu

verbringen

   

COIFFURE MASCULINE

JEAN
Maître Coiffeur

Pour vos rendez-vous : Tél (84) 31.15.49

44. rue - 67000 STRASAOURG - ROBERTSAU

Parking à proximité

ES

Les commerçants

nous aident . ..

.… achetez chez eux 

  
  
  

   

   
  
 

  
   
  
  

  

   
     

 

 
 

  

b qui avait cessé les jeunes, garçons et til

pendant les gran- les deFlus de 14 ans. Ses buts sont

vacances a retrouvé touts de favoriser les échanges entre

leon animation dès les premières jeunes, de permettre l'expres-
de en Sion de chacun quel que

la nouvelle équipe d'anr soi son âge, son sexe où

y mukipliait les réu- son appartenance socle, relie

dans de préparation pour la  gieuse Le FCJ
pratique également Une pollt-

ni d'ouverture qui s'est QU d'animation du laubourg et
or le 5 clobre a connu destiné à permelra, à

bon succès. On put assister muitipl activités, àan du ‘im sonorisé jeune Ge prendre des

à la projegilon, responsabilités dans les domai-

ner ne tou nes qui l'intéresse. Il est à
signaler aussi qu'un certain

faubourg. puis Pré nombre de ses activités (plus
celles dites «cut

de leurs responsables.

se termina en beauté sont ouvertes aux
adues. Des animations plus

des jour amants destinées aux en
fants ou au 3 Age ont lieu

occasion.
égatement,

que le

des jeunes est situé au 2° étage LES ACTIVITÉS

@u 3, rue du Docteur Freysz et

y accueille tous les soirs

és 20h à 22h30 (saut diman-
et lundi) ainsi que les mer-

‘eredis, samedi et dimanche
(4h à 18h} tous

© Activités
— Handball enga-

gées en compétmon: des
benjamins aux seniors, sans
oublier les féminines}.

 
 BOUCHERIE - CHARCUTERIE

SCHERRER
72, RUE BOECKLIN

STRASBOURG-ROBERTSAU

Téléphone 31.03.89

Livralson à domicile

Grand choix en charcuierte

    

      
      

 

M FERBLANTERIE

M SANITAIRES - CHAUFFAGE

M ISOLATION DE COMBLES

ETABLISSEMENTS

R. HOELLINGER-FUCHS & Cie
94, RUE DE L'ANGLE - Tél 3112.32

67000 STRASBOURG-ROBERTSAU

PIF LE CHIEN PIF LE CHIEN LENS, ET

— Ski: sorlies dans les Vos-

ges. en hiver.
— Tennis de tabie champion-

nats inter-FCJ.
— Sorties et week-end: une

par mois; prochaine
date: 15 décembre sortie.

© Activités culturelles
— Ciné-club: le mardi, tous

les quinze jours; des afti-

ches sont placées chez les

Commerçants du faubourg
avant chaque projection.

— Cerclés de discussion —

Etude des sciences occul-

tes le mardi, en alternance

avec le ciné-ctub.

— Cercle d'échecs : champion-

nats inter-FCJ. On cherche

encore des joueurs (ama-

teurs ou chevronnés f).

— «Le Polresu»: journal du

foyer-ciub entièrement réaii-
sé par les jeunes. Tous les

articles sont acceptés |

— Etudes bibliques

approfondissement de tex-
tes : une fois par mois,

— Les « », soirées

artistiques, auront leu tes
derniers samedis des mois:
des affichettes annonceront

ces soirées. Les robertsau-

viens et particulièrement tes

aduites sont cordislement

invités à ces soirées; pre-

LE FOYER-CLUB DES JEUNES

<VERSION 74-75>

mières dates: 26 octobre,
30 novembre, 25 janvier.

© techniques et

d'expression :
— Atelier de réparations: v6-

los, mobyleties..
— Audio-visuel et cinéma su

per — & mm.
— Expression corporelle : mixe

te, en vue de la réalisation
d'une periis du spectacle
de la tête des jeunes.

— En cours de iancement:

Photo, émaux, vannerte…
Toutes suggestions sont d'ail

faurs blenvenues… En outre,

tous les samedis soirs

soirées de détente : danse, faux,

films, etc.
Pour tout renseignement com-

plémentaire (horaires,
tion d'activités}, écrire au foyer-

club des jeunes, 3, rus du Doo-

teur Freysz, Roberisau ou mieux

encore, on peut passer un

prendre contact avec les anima
teurs | est également possible

de tét "eu président, M

SCHOTT Michel, 10, chemin des

Miolettes, tél. 31.18.96
Actuellement sst à l'étude un

d'activiiés

 

 

Projet
pour les enfants (mercredis

après-midia). Les  animatews
sont disposés à engager le dis-

logue avec toutes personnes
intéressées.

Bulletin d'adhésion

Monsieur - Madame 
PIF LE CHIEN @ PIF LE CHIEN

de

 

     A l'heure dite?
évail-

C'est l'heure, l'heure,    
   

l'heure de
quei

L'heure d'aller au



  
   

  

  + Tout ca qu concerne l'apprentiassge de le

conduite VL - - Moto

anses Permanente de diapositives tous leeCI

Vous Invite à proliter de ses conditions spéciales :

Passage de permis accéléré, Cours de code forfait
et bien d'autres avantages. RENSEIGNEZ-VOUS.

67300 Schittigheim

82, route de Bischwillar
Tél. 33.23.30

  
 futo-Ecote

67810 La Wantzensu

10, rue des Héros
Tél. 96.20.89

     

   
   

   

  
   
  

e

67000 Strasbourg-Robertsau

103, route de la Wantzenau
Tét. 31.07.61

  
 
 

AU PARADIS

DU BRICOLEUR

PENSEZ
 

  
 

© PAPIER-PEINT

© REVETEMENT DE SOL

ATELIER ET MAGASIN DE VENTE AU DETAN

15, rue du Commandant-Relbel
ROBERTSAU - Tél 311207

(derrière Cité Universitaire)

En location :

© Echafaudage roulant

© Tabie à tapisser

© Décolleuse de papier-peint

SOUMETTEZ-NOUS VOS PROBLEMES

NOUS VOUS CONSEILLONS

WEBER & Cie

12, Boulevard Wilson - STRASBOURG

 

      
  
  

Die A.P.P. Robertsau rüstet

schon zum

internationalen Wettfischen

Innerhalb 14 Tagen setzten die Robertsauer

Fischer zuerst 1.400 kg Karpfen und dann 1.009

kg Schleien in ihre Weïher in Strasbourg beim
Wacken. Selbstverständlich wohnten dieser

Aktion viele Komitcemitglieder bei, an ihrer

Spitze Präsident M. Klepper in Begleitung der
HH. Racppel, Teon, Kauffmann, Nuss, Huber,

Kauss und die Fischereiaufseher Ey sowie

Suain. Auch die hiesige Gendarmerie und viele

Mitglieder waren vertreten. Es herrscht bei
solchen Fischeinsätze immer eine gute Stim-
mung, die besonders dieses Jahr schr gehoben
War, weil dieser Fischeinsatz das internationale

Wettfischen vorbereiter, das im Mai 1975 statt-
finden wird.

   
 

  Etablissements ROGER LEHR
89, route de la Wantzenau - STRASBOURG-ROBERTSAU- Téléphone (88) 31.11.69

M MATERIAUX DE CONSTRUCTION
GROS + DETAIL % LIVRAISON A DOMICILE

. Menulserle GIMM - Cloisons ALGAFLEX - Fenêtres de toit « VELUX »

Du nouveau pour le chauffage électrique (le chauffage de l'avenir}: Le bloc Isolant

thermique « DUROX » léger à coller ou à scler ; s'adapte pour maçonnerles Intérieures
et extérieures, on économise le plâtre et le crépl. Veulilez nous consulter.

 
  
     
     
    
  

 
 

  
 


